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Frühe Forschungsarbeit
sichert beruflichen Einstieg

Arbeit in AG trägt zu neuen Entwicklungen auf dem Gebir:t der Thermodynamik bei

von Matei Kutll

ie Arbeitsgruppe .Ther-
modynamische Stoffdaten
für Arbeitsfluide der Ener-
gietechnik' unter l-eitung

von Prof. Dr.-Ing. habil. Kretz-
schmar hat im Oltober 2002 den
Sonderpreis des Fördervereins der
Hochschule Zittau/Görlitz (FH) er-
halten. Mit diesem Preis würdigt
die Hochschule die erfolgreiche
Forschungsarbeit der Arbeitsgrup-
pe und dabei insbesondere die akti-
ve Einbeziehung von Studierenden.

Die Arbeitsgruppe gehört 2um
Fachbereich Maschinenwesen der
Hochschule ZittaulGörlitz (FH)
und besteht zuneit aus 13 Mitglie-
dern. Neben Professor Kretzschmar
und Frau Dr.-Ing. Stöcker sind zwei
über Drittmittel finanzierte Mitar-
beiterinnen, zwei externe wissen-
schaftliche Mitarbeiter, zwei Diplo-
manden und sieben studentische
Hilfskräfte aus den Studiengängen
Energie- und Umwelttechnik sowie
Maschinenbau beteiligt.

An der Forschung können inte-
ressierte Studenten teilnehmen, die
das Fach ,Technische Thermodyna-
mik" mit tuten Ergebnissen absol-
viert haben. Dabei muss man er-
wähnen, dass das Interesse an die-
ser Arbeit ehrlich sein muss. Die
Teilnahme an der Forschung kostet
nämlich etwa zehn Stunden Frei-
zeit pro Woche und die Vergütung
ist mit 4,35 Euro pro Stunde nicht
gerade üppig. Die investierte Mühe
macht sich aber später bezahlt. So
können beispielsweise die Erfolge
der Absolventen Dipl.-Ing. (FH)

Kleemann und Dipl.-Ing. (FH) Seibt
genannt werden. Für Ihre gemein-
same Diplomarbeit zum Thema
.Berechnung der thermophysikali-
schen Stoffeigenschaften von
feuchten Verbrennungsgasgemi-
schen und feuchter Luft in energie-
technischen Prozessmodellierun-
gen' wurde ihnen der .Hans-Joa-
chim-Hildebrand-Preis' der Hoch-
schule Zittau/Görlitz (FH) verlie-
hen. Mit diesem Preis sollen nach
Professor Hildebrand wissenschaft-
liche kistungen, die auf dem Ge-
biet der Energietechnik neue theo-
retische und pra:cisnahe Erkennt-
nisse ausweisen, gewürdigt werden.

Die Arbeitsgruppe von Professor
Kretzschmar ist federführend an
der Entwicklung von Berechnungs-
gleichungen für die thermodynami-
schen Eigenschaften von Wasser
und Wasserdampf im Rahmen von
Projekten der,International Asso-
ciation for the Properties of Water
and Steam' (IAPWS) beteiligt.

Im Jahr 2001 wurde ein von die-
ser Arbeitsgruppe ennrickelter
Gleichungssatz zum internationa-
len Standard, der einer ISO-Norm
entspricht, erklärt. Ein weiterer
Gleichungssatz soll nun in diesem
Jahr als Standard verabschiedet
werden. Die Arbeiten erfolgen im
Rahmen eines kooperativen Pro-
motionwerfahrens gemeinsam mit
Professor Dittmann, khrstuhl für
Technische Thermodynamik der
TU Dresden.

Des Weiteren werden im Auftrag
von Industrieunternehmen Stoff-
wert-Programmbibliotheken für
Arbeitsfluide der Energietechnik

entwickelt und ftir die Nutzung in
Excel und Mathcad, sowie für pro-
grammierbare Taschenrechner an-
geboten. Die Programme werden
von Industriekonizernen, Energie-
eersorgern, Stadtwerken, und zahl-
reichen Ingenieurunternehmen in-
rwischen weltr'rreit genutzt. Ge-
nannt seien beispielsweise Siemens
AG, Alstom Ltd., Vattenfall Europe,
B.ON, RWE, Bayer AG, DREWAG.
Mehr als 20 Aufträge werden pro
Iahr bearbeitet. Parallel dazu wer-
den Studentenversionen der Pro-
gramme kostenfrei zur Nutzung in
Lehrveranstaltungen zur Verfügung
gestellt.

Innerhalb des Verbundprojekts
,Bildungsportal Sachsen' des Säch-
sischen Ministeriums für Wissen-
schaft und Kunst und der Hoch-
schulen Sachsens wird durch die
Arbeitsgruppe das .Interaktive
Ubungs-programm firermodyna-
mik - Thermoprqrctice'mit großem
Erfolg entwickelt.

Diese an einer Fachhochschple
nicht alltägliche Möglichkeit, an ak-
tuellen Forschungs- und Entwick-
lungsprojekten bereits während des
Studiums mitzuarbeiten, gibt den
beteiligten Studierenden die Chan-
ce, ihre erworbenen theoretischen
Kenntnisse schon fruhzeitig in Pro-
iektarbeiten praktisch anzuwenden
und Eigenschaften, wie Teamfähig-
keit und Kreativität, zu entwickeln.
Solche Fähigkeiten sind, wie jeder
weiß, auf dem heutigen Arbeits-
mark:t äußerst wichtig.

I Weitere Informationen unter
http//thermodyna m i lchs-zig r.de


